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Was ist Amol?
Von Dr. med. Hey, Hamburg,

s. Z. Regierungsarzt in Afrika und Erfinder des Mitte/ Rad-Jo, welches die Geburt erleichtert.
Broschüre 1 Mk. zu beziehen von Dr. med. Hey, Hamburg.

Bei meiner Wanderausreise nach West- Afrika nahm ich Amol mit und verwendete es bei meinen Klienten
und gab auch meinen Bekannten Gratisproben. Schon nach wenigen Tagen wurden Nachbestellungen gemacht
und in kurzer Zeit war alles, Weisse wie Schwarze, des Lobes voll. Europäer wandten es bei Märschen gegen
Müdigkeit an und bezeugten einstimmig, dass es eine grosse Wohltat sei, sich nach einem Marsche mit Amol
einzureiben, da dadurch die Müdigkeit und die Schmerzen in den Muskeln sofort schwinden. Die Neger, die infolge
der feuchten Luft und Schlafen auf dem ebenfalls feuchten Boden viel an Rheumatismus leiden, ziehen Amol jedem
anderen Mittel vor und sagten mir öfters: so eine gute Medizin haben wir noch nie bekommen!" Die 500

Flaschen, die ich hatte, waren in einer Woche abgesetzt und sah ich mich genötigt, sofort 40C0 Fl. Amoltelegraphisch
zu bestellen. Da ich mich mit dem Verkauf nicht abgeben konnte, machte ich die Handelsfirmen auf dieses viel
verlangte Amol aufmerksam und haben diese bereits über 100,000 Fl. Amol verkauft. Jetzt beziffert sich der Absatz
bereits auf ca. 200,000 Flaschen Amol und zwar nur allein nach Afrika. Dr. med. Hey.

Die Herren Exporteure werden hiermit auf den Artikel AMOL" aufmerksam gemacht.

a» ÄMOL idealstes Hausmittel. g
A Hfl O I hilft bei Ischias Rheuma Hexenschuss Zahn-MEflvL uncj Kopfschmerz Rücken- und Magenschmerzen

nii KC\T ist e*n hervorragendes, wohlriechendes rçosmetikurh, erfrischend,
.TTjYlv/l-x stärkend, belebend und desinfizierend.

Rom, 18. Juli 1907. Es ist mir ein wahres Vergnügen, Ihnen mitteilen zu können, dass ich
AMOL in verschiedenen Fällen, auch bei Muskelrheumatismus, äusserlich in Anwèndung brachte
und immer ausserordentlich gute Erfolge erzielte. In vollkommener Hochachtung

Prof. Br. Ettore Gallone, Kgl. Hofarzt, Leibarzt Sr. laj. d. Königs von Italien

RpfPr*Pn7Pn 1 Pr0'' Dr C" Pecorii 'nspektor der Sanitätsbehörde in Rom. Prof. Dr. Jonna Troill, Leibarzt der königin von itaüert.
I1CICI Cll£CII pr0f. Dr, Giuseppe Petacci, Leibarzt Sr. Heiligkeit des Papstes Pius X. Prof. Dr. Ettore Gallone, Kgl. Hofarzt,
Leibarzt Sr. Maj. des Königs von Italien. Dr. Buchs, Oberstabsarzt I. Kl. Prof. Dr. Persichetti, Kgl. Hof- und Leibarzt der Königin MargherKa.
Atteste von den Herren Professoren und Leibärzten in der Amolbroschüre, welche gratis und franko von uns zu beziehen ist.

Zu haben in den Apotheken.*

Preis Fr. 1.25, Fr. 2. und^Fr.M. 50. Amol, Hamburg 39.

Was ist ^NRol?
l/o/? D?. 7»<?6. ÄZmbui-F,

s. ^ /?öK7s/'///?FSä/^ //? >l//à ^/-àc/e/- à /Và/ /?sc/-/o, >vs/c/?ss à e^/e/c/^e^tà

Z^o«c/?5//-e / â. ^/ Ss-?/e/ie/? >/o/7 O/-. msc/. //s^-, /^zmà^/'F.

Lei msinsr Wanäsrausrsiss naek Wsst-^.frika nakm ick /Vmol mit unä vsrwsnästs ss dei meinen l^lìsntsn
unä gad auck meinen lZekannten Lratisprobsn. Lckon nack wenigen l'agsn wuräsn IVaekdsstsIIunFsn gsmackt
unä in kurzer ^sit war alles, Weisse vis Lekwar?s, äes Lobes voll. Europäer' wanätsn es dsi IVlarsoksn Ksgen
NüäiZksit an unä bezeugten sinstimmiZ, äass ss eine grosse Vv'okltat sei, sick naok sinsm IVIarsoks mit »rnol sin-
2ursidsn, äa äaäurck äis lVlüäigkeit uncl äis Lckmsr?sn in äsn Ivlusksin sofort sckwinäsn. Ois Xsger, äis infolge
äsr fsuektsn Lust unä Lcklaksn auf äem ebenfalls keucktsn lZoäsn, visi an kkeumatismus lsiäsn, mieden »niol jsäsm
anäsrsn Littel vor unä sagten mir öfters- so vins Zuto IV»ocIi-lir> nsdsn wir noon nio dokommsn !" vis L09

Llasoksn, äis ieb batts, waren in siner Wocks abgssstxt unä sak ick mick genötigt, sofort 4000 k'I- »n-iol telegra^kisok
2U bestellen, va ick miek mit äsm Verkauf nickt adgsdsn konnte, mackte ick äie Lanäsistirmsn auf äissss viel
verlangte »niol aufmerksam unä Kaden äiese bereits üdsr 100,000 Li. »mol verkauft, ^vtrt t>s--!frsrt sic-n clor »dssti
koroit» »uf os. 200,000 ^IssoNon /lrnol unri iwsr nur sllvln nson Afriks. 0r. msci. tts>

vis ttorron Exporteurs worclon niormit suf «ion ^rtilcol Biviol." sufmorl<ssni Ksmsont.

â iWV j^I küft bei Isebias è kbeuma ttexensekuss è ^skn-Oîlvl V uncl Kopfsekmer^ ^ k?üeken- uncj I^QKensekmàen

O lV^s^I sin kervor't'sgSNàSS, wotilt'iscîkSr^cjSS ^osmsviìcurà, sl'kr'isczksMcj,
^î^V^vL»à sdâvl^Sri.cj, t>s1stzsnâ unâ âssinki^isr'Srtcj.

Ilom, 18- ^uli 1907. Ls ist mir sin wakrss Vergnügen, Iknen mitteilen ?u KK^nsn, äass ick
HMOL in vsrsckisäsnen Lallen, auck bei ->l,uskslrksumatismu8, äusssrliok in ^.nwsväung brackts
unä immsr ausseroräsntlick guts Lrtolge erhielte. In vollkommener LockacktunL

krvk. vr. Lttvrc Villi»»«, Xxl. Ilàrût, leilmnt 8r. Aas. â. liüiüxz v«u ltàlies

^P^PPPN7t»N ' l>r. o. pooori, lnspellto^ aer Ssnitstsbsnörcke in kam. Prot. 0r. ^onns 1'roiII, l.eikâ»t tier Konigln von ltslien.IIVIVI VII^VII s>5o,. or, cîiussppo ss>sts<z<zi, t.sibsr?t 8,-. «eillgllsit à l»spstes k>!us X. pi-ot. 0r. Cttoro Qsllons, Kgl. ttà/t,
I-oibs^t Ze. Msj. lies Königs von Itsllen. 0,-. SuoNs, obeàbss^î l. Kl. Prot. 0>. pvrslc-notti, Kgl. «ot- unli Uslbsr/t lis,- Königin iVIsrgnei-Ns.
Attests ^on </sn //s/'/'sn /'/'o^ssso/'sn l//?--/ ^.s/'àâ>-?^sn //? c/s/' ^mo/i>^osc/>ö^s. »vs/e/is A/>a//s l/nl/ />ll/?/^o i^on l/nz ^i/ ès?/s^s/? /s/.

Zu ksden in lien Apotnàn.'
preis t. 25, ssr. 2 - unli^ssr.'4. 50. ^mol^ I-lambui-Z 39.
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